
Anmerkungen zur
STIMME – Konferenz in

Frankreich
Lynn Heritage, Wales:Als ich die Zeitschrift STIM-

ME erhielt, wußte ich sofort in meinem Geist, ich
müsse daran teilnehmen. Mir wurde klar: ich hatte die
Reise schon vorher gebucht gehabt. Als John Carrette
über die goldene Kette sprach, verstand ich wirklich,
worum es geht. Als John im vergangenen Herbst in
Wales darüber gesprochen hatte, hatte ich nur die Hälfte
verstanden. Trotzdem veränderte dies die Art, mein
Chapter zu leiten. Ich sehe jetzt meine leitende
Funktion in der Ermutigung der Männer meines
Chapters, ein vollmächtiges Glied dieser Kette zu sein,
um andere Menschen in praktischer Art und Weise zu
erreichen.

Aus Dänemark:Wir Dänen haben Angst vor dem
Verlust unserer Identität. Durch die FGBMFI lernte ich,
daß es in Gottes Reich keine Grenzen gibt. Unsere
Kultur unterscheidet sich von der französischen Kultur.
Es war eine lange Reise für uns. 30 km von der deut-
schen Grenze entfernt, blockierten vier umgestürzte
Bäume unsere Straße. Der Sturm wurde so stark, daß
wir kaum etwas sehen konnten. Gott hat mir während
dieser Treffen gezeigt, daß “nun die Zeit für Taten“
gekommen ist. Es ist so einfach, unsere Sichtweise ein-
fach wegzuschieben.

Der Norden ist
NICHT so kalt!

FGBMFI in Schweden hat eine starke
Ausrichtung auf Vision. Erfrischt mit
neuer Kraft, erreichen die Männer in der
Geschäftswelt einen hohen Standard.

Dänemark setzte für den 27. März eine Geschäftskonferenz an. Wir glauben,
wenn wir als christliche Geschäftsleute immer mehr und mehr wie in einem
Netzwerk zusammenarbeiten, werden diese Seminare immer wichtiger werden.
Sie sind sowohl Ausbildungsplatz als auch Treffpunkt für viele Geschäftsleute.
Heutzutage wollen die Menschen überall eine fundierte Ausbildung. Jede der täg-
lichen Zusammenkünfte war machtvoll, die Leute waren nicht nur berührt, son-
dern wurden auch durch die Kraft des Heiligen Geistes verändert. Am Ende der
Konferenz hatten wir den starken Eindruck, daß solche Konferenzen sicherlich
ein gut funktionierendes Mittel sind, das eingesetzt werden sollte. 

In der Zeit zwischen der Konferenz in Schweden und derjenigen in Dänemark
fuhr das Team nach Estland. Dort erfuhren sie, daß Geschäftsseminare genau das
sind, was gebraucht wird. Bitte beten Sie, daß das Team die notwendige Logistik
ausarbeiten kann, um solche Seminare zu ermöglichen und erfolgreich zu
machen.

Eine goldene Kette
Die goldene Kette wird in Ihrem Land freigesetzt werden. Dies geschieht, wenn

einfache Geschäftsleute unter der Führung des Lebendigen Gottes andere
berühren, diese wiederum weitergeben, was sie empfangen, und so wird ein ein-
faches Zeugnis ihrer realen Erfahrung von Gott zur Hilfe für andere Menschen
verwendet.
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Nicaragua
Hier geschieht etwas, das wir noch nie

gesehen haben. Manche Chapter wachsen
bei jedem Treffen um 50%. Es gibt jetzt die
Vision, das ganze Land zu erreichen  – und
zwar jede einzelne Familie in Nicaragua.
Diese Mammutaufgabe wird von FGBMFI -
Mitgliedern weltweit unterstützt. Diese
Evangelisation wird in vier Phasen ablaufen:

1. Medien und Regierung.

2. Vorbereitung der Teams. Dies wird
durch eine kraftvolle Konferenz
geschehen.

3. Hinausgehen. Teams werden von
Betrieb zu Betrieb gehen und für jede
einzelne Firma beten. Sie werden 1
Mio Zeitschriften, STIMME-Aus-
gaben und anderes Schriftmaterial
verteilen. Sie werden danach trachten,
jede einzelne Familie in Nicaragua zu
erreichen.

4. Höhepunkt dieser Woche wird eine
Evangelisation sein, wo Tausende
Menschen von den Teams eingeladen
werden, um ihre erlebten Wunder zu
bezeugen. 

El Salvador
Full Gospel Business Männer haben für

ihre Nation gebetet. Das Ergebnis waren
viele sichtbare Wunder, und die Menschen
haben Hoffnung. Durch Gebet kam ein Geist
der Erwartung für Positives in dieser Nation,
und viele sind während dieser Zeit in eine
tiefere Beziehung mit Gott hineingewachsen.

Zentralamerika
Hier geschieht etwas. Wenn wir über

Jesus sprechen, leuchten die Augen der
Menschen auf. Die Vision ist einfach: jeder
Einzelne in unserer Gemeinschaft fungiert
als Schlüssel für ein spezielles Gebiet. Wir
haben z.B. mit hohen Polizeibeamten
gesprochen. Teams arbeiten unter Regier-
ungs– und Parlamentsbeamten. Die Bibel
spricht über das Sprechen in Zungen. Dies
bezieht sich auch auf die Sprache der
Ingenieure, Ärzte, Rechtsanwälte, Politiker,
usw.

Delhi, Indien
Am 21. März versammelten sich 128

Personen der sogenannten “Crème der gläu-
bigen Geschäftsleute in Delhi “ zu einem
Abendessen. Wir stellten den Beginn und
die Vision der FGBMFI vor. Dr. Graham
Tipple, Präsident des Chapters in Newcastle,
sprach über den Einfluß der FGBMFI in
Ghana, Malaysien und anderen Ländern.
Eric Bardell erzählte über die Auswirkungen
auf den Philippinen.

Die Salbung war spürbar. Als wir mit dem
Essen begannen, war eine elektrische
Spannung zu spüren. Die Männer waren
begeistert und wollten sofort mit
Chaptergründungen beginnen. Dreißig
Geschäftsleute kamen zu einem nachfolgen-
den Treffen und setzten den Termin für das
nächste Chaptertreffen fest. FGBMFI ist
nun fest gegründet, und das nicht nur in
Delhi. Ein indischer Geschäftsmann erzähl-
te uns, es gäbe in Indien so viele Missionen
für die Armen und Bedürftigen. Er habe jah-
relang für Mission in der Mittel– und
Oberschicht gebetet.

„Licht für die
Nationen“

Luis Arana, Guatemala

Unsere Mitglieder fühlen sich berufen, zu
den Nationen zu
gehen. Männer mit
Visionen kamen
uns zu Hilfe, und
nun ist es an uns,
hinauszugehen und
andere Menschen
zu segnen. Wir reisen zu Menschen, die
Probleme haben: Alkohol, Drogen,
Homosexualität, usw. Unsere Teams waren
in Paraguay, Argentinien, Brasilien, Chile,
Peru, Kolumbien, Panama, El Salvador,
Honduras, Nicaragua, Costa Rica, Kuba, in
der Karibik – die Liste läßt sich fortsetzen.
In Kuba gibt es jetzt sieben Chapter, deren
Mitgliederzahl weiterhin steigt. Wir bringen
denen, die ohne Hoffnung sind, die
Botschaft des Lebens.

Please give us the e-mail
address for any chapter not
yet getting these news reports.
E-mail all addresses to
Editor@fgbmfiVOICE.com

Thank you,
Blair Scott
International Publications Director

Termine
30.April-2.Mai 1999: BC Männerseminar, Green Bay, BC, Kanada
3.-11.Mai 1999: Einsatz in Nicaragua
6.-8.Mai 1999: 36. Jahreskonferenz der Pazifik NW, Portland, OR, USA.
13.-15 Mai 1999: Nationales Eheseminar, Vichy, Frankreich
4.-6. Juni 1999: Warschau, Polen – EC Leitertreffen
4.-5.Juni 1999: Hotel Delta Trois-Rivieres, Konferenz, Canada.
10.-12.Juni 1999: Vorkonferenz in Fihnec, Guatemala.
11.-13.Juni 1999: Männerseminar des Bundesstaates Maryland W. River,

Vereinigte Methodisten
25.-31.Juli 1999: Internationale Weltkonferenz der FGBMFI in Anaheim,

Kalifornien, USA
26.-28.August 1999: Mitteleuropäische Konferenz in Budapest, Ungarn
10.-12.Sept. 1999: Nationalkonferenz von GB & Irland, Blackpool, England
17.-18.Sept. 1999: Männerfreizeit in Newton, Wales
17.-19.Sept. 1999: Arizona Männerfreizeit in Prescott, Arizona, USA
24.-26.Sept. 1999: Deutschlandkongreß und Delegierten-Versammlung in 

Kirchheim/Hessen
25.Nov.-3.Dez. 1999: Flug nach Wolschskij/Wolgograd,GUS;Tel/Fax 08191/6149
Bitte informieren Sie zeitgerecht unsere Geschäftstelle über Ihre Konferenzen, Einsätze und 
Luftbrücken, damit wir Ihre Veranstaltungen veröffentlichen können.
E-Mail:100444.1300@compuserve.com

Neueste
Kurzmeldung!
• Beachten Sie unsere

Internetseite das
Internationale Geschäfts-
Netzwerk betreffend.

• Laden Sie die interna-
tionalen Nachrichten der
FGBMFI herunter

• Sie erhalten damit
Informationen über unsere
gemeinsamen Sponsoren

www.fgbmfiVOICE.com


